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Höhere Lehrer und Schulreform
Aeußere Anzeichen deuten darauf hin daß die Vorarbeitenfür den Nähe gen Etat ſich dem Abſchluß nähern Wieder

häufen ſich offiziöſe Hinweiſe wie viel mehr als früher der
preußiſche Staat für Kulturzwecke jetzt ansgebe wie ganz
und gar ungerechtfertigt der Vorwurf der Fiskalität gegen
die Finanzverwaltung ſei und wie beſonders viel auf dem
Gebiete des höheren Schulweſens namentlich im Intereſſe der
Oberlehrer gethan worden an und für ſich und erſt recht
relativ wenn man auf die Verhältniſſe vor mehreren
Menſchenaltern zurückgeht

Ein Wunſch der Oberlehrer iſt dem Fiskalismus im Finanz
miniſterinm ſtets wie man es nehmen will zuwider oder
bequem geweſen das Verlaugen in den Gehaltsbezügen
den Richtern gleichgeſtellt zu werden Zuwider wegen der
daraus reſultirenden Anſprüche an den Fiskus bequem darnm
weil den Anſprüchen der Oberlehrer ſich entgegenhalten ließ im
Staate müſſe man unterſcheiden zwiſchen den Beamten die
gewiſſermaßen ein Jmperinum ausübten und darum auch
durch höhere Beſoldung zu kennzeichnen ſeien und den Fach
beamten worunter die Techniker und die Lehrer zu rechnen
ſind Um aber gerecht zu ſein an dem Finanzminiſterium
allein hat es nicht gelegen daß dieſe Argumentirung geſiegt
hat Der Vorwurf daß nach der Beamtenbeſoldungsreform
vom Jahre 1897 in der Hauptſache allein die Beſchwerden der
höheren Lehrer übrig geblieben ſind trifft auch die Schul
verwaltung deren Bereitwilligkeit den Wünſchen der höheren
Lehrer zu begegnen und Erfüllung zu verſprechen größer war
als die Energie des damaligen Kultusminiſters Dr Boſſe gegen
über dem den Daumen auf den Staatsſäckel drückenden Finanz
miniſterium Die dürftige Deckung mit dem Jmperinm und
ähnlichen Gründen wäre einem herzhaften Drucke ſchon
gewichen das ergiebt ſich auch aus dem ſoeben veröffentlichten
Werke des Geh Finanzraths Schwarz über die Aufgaben auf
dem Gebiete der Kultusverwaltung das ſämmtliche fiskaliſchen
Bedenken ſäuberlich aneinanderreiht und in einem Ausblicke
anf eine in grauer Zukunft liegende neue Reform der
Beſoldungsverhälkniſſe erklärt es erſcheine ſehr fraglich, ob
dann nach vielleicht 20 Jahren die Gleichftellung von
Richtern und Oberlehrern im Gehalte gegenüber dem immer
mehr nivellirenden Zeitgeiſte noch länger verſägt werden könne,
und daran auerkennenswerthe Worte über die gleichartige
Behandlung aller geſellſchaſtlich und ihrer Bildung nach im
weſentlichen gleichſtehenden Beamtengruppen auknüpft

Ob die 1897 begangene Verſäumniß ſich über kurz oder
lang ausgleichen laſſen wird hängt von der Energie des
Kultusminiſterinms ab Daß vom Finanzminiſterium keine
Jnitiative zu erwarten iſt ergiebt ſich aus dem Buche des Geh
Finanzraths Schwarz worin zu leſen ſteht Fürs Erſte kann
jedenfalls an eine weitere Beſoldungsverbeſſerung des höheren
Lehrerſtandes die nur im Rahmen einer allgemeinen Be
ſoldungsverbeſſernng denkbar iſt nicht wohl gedacht werden
Nachdem 1897 die beſte Gelegenheit vorübergegangen iſt läßt
ſich eben dieſe Anſchaunng mit dem nenen Argnument decken
daß eine beſondere Befriedigung der Wünſche der Oberlehrer
eine lange Kette von Deſiderien anderer Beamtenklaſſen und
damit allzu große Zumnthnungen an die Staatskaſſe in Be
wegung ſetze Behält dieſe Auffaſſung wie allerdings zu ver
muthen iſt jetzt das Uebergewicht dann bleibt im Punkte der
weiteren Gehaltserhöhnng eben nichts anderes übrig als die
Hoffnungen auf eine andere Zeit zu ſetzen wo man auch im
Finanzminiſterinm eine kluge Politik darin ſieht ſtatt jetzt nur
der Freude an einer möglichſt ausgiebigen außeretatsmäßigen
Schnuldentilgung zu leben dem tieferen Sinn des Bibelwortes
gemäß ſich Freunde mit dem ungerechten Mammon zu machen
und an Stelle irrationeller Erſparniß rationelle Mehr
aufwendungen zuzulgſſen im höheren Schulweſen und auch an
anderen Stellen des Staatslebens

Keine der vorerwähnten Einwände beſtehen aber gegenüber
anderen nicht minder dringlichen und berechtigten Wünſchen der
Lehrer an den höheren Schnlen
einer Erklärung des gegenwärtigen Kultusminiſters zuſammen
gefaßt und für das nächſte Wirthſchaftsjahr in Ausſicht geſtellt
worden nämlich daß der Verſchiedenheit die noch bei den nicht
ſtagtlichen Anſtalten in Bezug auf die feſten Zulagen
zwiſchen Vollanſtalten und Nichtvollanſtalten beſteht ein Ende
gemacht wird daß eine angemeſſeue Vermehrung der Ober
lehrerſtellen erſolgt und ein richtiges Verhältniß zwiſchen
Oberlehrer und Hilfslehrerſtellen herbeigeſührt wird und daß
eine Erhöhnng der Remnnerationen der Hilfslehrer eintritt
Schließlich hatte der Kultusminiſter eine erneute Prüfung der
Frage in Ausſicht geſtellt ob eine Ueberbürdung der
Lehrer der höheren Unterrichtsanſtalten vorliegt und wie
derſelben abzuhelfen ſei wozu im Abgeordnetenhauſe eine
Herabfetzung der Pflichtſtunden angeregt worden iſt Jn
vollem Umfang hat das Abgeordnetenhaus dieſes Programm
guigeheißen und demgemäß wird auch in der nächſten Seſſion
der Etat gründlich auf die Durchführung dieſes Programms
geprüft werden

Nicht allein im Anſchluß an gemachte Zug ſondern auch
aus anderen Gründen Vor mehreren Monaten hat wieder
eine Schnlkonferenz ſich mit der Reform des höheren Schul
weſens beſchäftigt und mancherlei treffliche Beſchlüſſe und An
regungen über die Anordnung des Lehrſtoffes gezeitigt
Manucherlei Meinungen ſtanden dabei gegenüber in einem
Punkte hingegen beſtand volle Einmüthigkeit nämlich daß die

Vorausſetzung jeder Schulreform ein berufs
freudiger Lehrerſtand iſt der ſich mit innerem Behagen
der verantwortungsvollen Aufgabe hingiebt den Nachwuchs der
Ration in den kritiſchen Jahren von neun bis zwanzig für
ine künftigen Staatspflichten heranzubilden diejenigen ein
geſchloſſen die künftig ein Jmperinm ausüben Jene Maß

Deren Befriedigung iſt in

nuahmen die die Erfüllung dieſer ſchönen Aufgabe zu
ſichern geeignet ſind werden darum gewiß auf
volle Mitwirkung im preußiſchen Abgeordnetenhauſe rechnen
dürfen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Geſtern vormittog fand im Großen Exerzierhauſe die
Vereidigung der Rekruten der Potsdamer Garniſon ſtatt An
weſend waren der Kaiſer die Kaiſerin mehrere Prinzen
und der Kronprinz der bei ſeiner Compagnie eingetreten
war Den Gottesdienſt hielt für die evangeliſchen Rekruten
Diviſionspfarrer Hoſprediger Keßler für die Katholiken
Diviſionspfarrer Dr Mittendorf Nach dem Gottesdienſt hielt
der Kaiſer eine Anſprache Generalmajor v Moltke erwiderte
auf dieſelbe und ſchloß mit einem dreifachen Hurrah auf den
Kaifer Nach der Vereidigung begab ſich der Kaiſer nach dem
Regimentshauſe des 1 Garde Regiments zu Fuß und nahm
daſelbſt das Frühſtück ein

Der Chef der Geheimkanzlei des Prinz Regenten von
ren Generaladjutant Freiherr von Zoller iſt ge

orben
Der Reichstagsabgeordnete Dr Lieber wurde geſtern vom

Papſt in Privataudienz empfangen

Politiſches
Die Höhe der für den Chinafeld zug verwendeten

Summe für die der Reichstag Jndemnikät bewilligen ſoll
beträgt nach Mittheilung der Münchener Allg Ztg 80 bis
100 Millionen Mark Das dürſte doch kaum reichen

Wie der Börfen Conrier hört hat der Reichskanzler
geſtern nachmittag den Geheimen Kommerzienrath Herz den
Präſidenten des Aelteſten Kollegiums der Berliner Kaufmann
ſchaft der die Petition der dortigen Stempelvereinigung wegen

Aenderung des Börſengefetzes überreichte in Audienz empfangen
Zur Präſidentenwahl in Amerika hebt die Nordd

Allg Ztg hervor daß die Wiederwahl Mac Kinley s in der
dentſchen Preſſe von Blättern aller Parteirichtungen freundlich
aufgenommen iſt Das Blatt ſagt dann

Auch wir ſchließen uns gern der Zuverſicht an daß Präſi
dent Me Kinley auch während feiner neuen Adminiftratton
zu deren Antritt wir ihn aufrichtig beglückwünſchen ein
gutes und freundſchaftliches Verhältniß zwiſchen
dem Dentſchen Reich und dem großen transatlan
tiſchen Freiſtaat zum Segen der vielfach verflochtenen
Bezlkehungen beider Länder zu fördern bereit ſein wird

Volkswirthſchaftliches

Gegen die Einführung eines Doppeltarifs haben
wie der Franukf Ztg aus Süddeutſchland geſchrieben wird
einige ſüddeutſche Bundesregierungen zuſtän
digen Orts in Berlin Einſpruch erhoben Die Vertreter
dieſer Bundesſtaaten würden auch im Bundesrath darauf hin
wirken daß die Reichsregierung dem Reichstag keinen anderen
Tarif vorſchlägt als einen der den Abſchluß lanugfriſtiger
Handelsverträge verbirgt

Ob dem Reichstage in der kommenden Tagung ein Geſetz
entwurf gegen die Ausverkäufe zugehen wird dürfte
wie der Poſadowsky offiziöfen Münchener Allg Ztg aus
Berlin gemeldet wird noch nicht beſtimmt anzugeben ſein
Zwar ſind die auf Veranlaſſung des Reichsamts des Jnuern

angeſtellten Erhebungen längſt abgeſchloſſen und es iſt anzu
nehmen daß die Verarbeitung des betreffenden Materials ſtatt
gefunden hat allein ein Beſchluß iſt ſchwerlich ſchon gefaßt
worden ob man einem der verſchiedenen Abänderungsvorſchläge
folgen ſoll welche von den Handelskammern und Detailliſten

Vereinigungen gemacht worden ſind Wie bekannt haben ſich
von den beſagten Handelskammern ſehr viele zu Gunſten
des Einſchreitens gegen die Ausverkäufe ausgeſprochen
und es iſt wahrſcheinlich daß die verbündeten Regierungen ſich
ihnen anſchließen werden

Schnle und Kirche
Auf die Anträge die das Präſidium der Deutſchen Kolonial

geſellſchaft hinſichtlich der Vermehrung des geo
graphiſchen Unterrichts an die Unterrichtsverwaltungen
der deutſchen Bundesſtaaten gerichtet hat ſind jetzt die meiſten
Antworten feingegangen ihr Ergebniß läßt ſich kurz dahin
zuſammenfaſſen daß von allen Seiten die angeregten Fragen
eingehende Würdigung erfahren haben die bezüglichen Er
wägungen aber zum Theil noch nicht zum Abſchluß gelangt ſind
An der Univerſität Berlin ſind indeſſen bereits zwei neue

Lehrſtübhle für Völkerkunde errichtet für Kiel ſteht die
Begründung eines ſolchen unmittelbar bevor und auch für die
techniſchen Hochſchulen in Danzig Aachen und Hannover
ſind geographiſche Profeſſuren in Ausſicht genommen Eine
Ausdehnung des Geographieunterrichts auf den Gymnaſien
und Realgymnaſien erſcheint in einzelnen Bundesſtaaten
entbebrlich weil dort die Geographie ſchon jetzt ausoiebig
gepflegt wird in anderen wird davon eine Ueberbürdung der
Anſtalten befürchtet Bezüglich der niederen Schulen endlich
ſtimmen fämmtliche bis jetzt eingegangenen Antworten darin
überein daß der Unterricht in der Geographie ſchon auf die
deutſchen Kolonken zum Theil mit Vorliebe erſtreckt
wird

Parlamentariſches
Dem Bundes rathe ging der Etat für das Schutzgebiet

von Samoa zu der mit 226,000 Mark balancirt Der Reichs
zuſchuß beträgt 146,000 Mark Der an der Spitze der Selbſt

der Palauinſeln und der Marianen balancirt mit 311,500 M
bei einem Reichszuſchuß von 286,500 Auch der Etat für die
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verwaltung ſtehende Häuptling erhält ein Jahresgehalt von
3000 Mark Der Etat für die Verwaltung der Karolinen

Verwaltung der Eiſenbahnen ging dem Bundesrathe zu
Einnahmen 93,675,000 dauernde Ausgaben 65,515,400

einmalige 22,496,000 M
Der Bundesrath ertheilte in ſeiner geſtrigen Sitzung

ſeine Zuſtimmung dem Antrage des 3 und 4 Ausſchuſſes betr
Tariſvergütung für Roſinen ſowie den Ausſchußberichten über
a die Vorlage betr die Ergänzung der Vorſchriften des S 1
der Bekanntmachung vom 11 Dez 1896 wegen Zulaſſung von
Werthpapieren zum Börſenhandel b den Entwurf von Vor
ſchriften betr den Kleinhandel mit Garn o die Vorlage betr
die Feſtſetzung der Gebühren für die Beförderung der Neben
blätter und außergewöhnlichen Beilagen von Zeitungen d den
Entwurf des Etats für das Schutzgebiet Kiautſchon für 1901
e den Entwurf des Etats der Marineverwaltung zum Reichs
haushalts Etat für 1901 H den Entwurf des Reichshaushalts
Etats für 1901 und zwar 1 Einnahmen an Zöllen Verbrauchs
ſteuern 2c 2 desgl an Stempelabgaben die Vorlage betr
die Außerkursſetzung der Vereinsthaler öſterreichiſchen Ge
präges h den Entwurf des Etats der Reichs Juſtizverwaltung
zum Reichshaushalts Etat für 1901 den Entwurf des

a Reichs Eifenbahnamts zum Reichshaushalts Etat
ür

Geſundheitsweſen

Der aus Anlaß des anſcheinend von Argentinten ein
geſchleppten Peſtfalles vom Kalſerlichen Geſundheitsamt nach
Bremen entſandte Regierungsrath Prof Dr Koſſel iſt wie
die Nordd Allg Ztg meldet von dort zurückgekehrt Die
aufs ſorgfältigſte angeſtellten Ermittlungen hinſichtlich der mit
dem Kranken vor der Feſtſtellung des Charakters ſeiner Krank
heit in Berührung gekommenen Perſonen berechtigen zu der
Hoffnung daß der Fall vereinzelt bleibt Mit der Möglich
keit daß derartige einzelne Fälle eingeſchleppt werden muß bei
unſeren heutigen Verkehrsverhältniſſen auch fernerhin gerechnet
werden es kommt alles darauf an ſofort die erſten Fälle recht
zeitig zu entdecken und auch bei bloßem Peſtverdacht die er
probten Schutzmaßregeln durchzuführen

Koloniales

w Die diesjährige Herbſttagung des Kolonialraths wurde
geſtern nachmittag 2 Uhr im Reichstagsgebäude mit einer An
ſprache des Direktors der Kolonialabtheilung Dr Stübel
eröffnet welche die verdienſtvolle Mitarbeit des Kolonialraths
an der kolonialen Sache würdigte Sodann wurden die Etats
für Neu Guinega die Karolinen Palau Jnfeln und
Marilanen ſowie für Samoa durchberathen wobei erheblichere
Ausſtellungen nicht gemacht wurden Eingehend wurde die Frage
der Schiffsverbindungen bei dieſen Schnutzgebieten erörtert und
für Samoa der Antrag angenommen in den Etat die Koſten für
Anſchaffung und Betrieb eines kleinen Gouvernements Motor
bootes einzuſtellen Es folgte eine Beſprechung der geplanten
Neuordnung des Zoll und Steuerweſens in Neu
Guinega Der Kolonialrath erklärte ſich gegen die Einführung
oder Erhöhung der Zölle und ſprach ſich ferner dafür aus daß
der Verkauf von Opinm an die Eingeborenen des Schutzgebiets
thunlichſt verhindert werden möge Endlich trat der Kolonial
rath in die Erörterung der Frage der Gewährung ſtaatlicher
Anfiedlungsbeihilfen im füdweſt afrikaniſchen Schutz
gebiete ein die nach längerer Debatte abgebrochen wurde

Ueber die Beſtrafung des Prinzen Proſper Arenberg
gehen die Meldungen immer noch auseinander Es ſoll ihm im
Gerichts Gefängniß in Hannover gegen Bezahlung die Selbſt
beſchäftigung erlaubt worden ſein Auch in der Beköſtigung und
Behandlung ſeien ihm beſondere Vorzüge gewährt Er ſoll der
beſonderen Aufſicht der höheren Gefängnißbeamten unterſtehen
und auch nur unter dieſen feine regelmäßigen Spaziergänge auf
dem Gefängnißhof abhalten Der Hann Conur hebt daneben
beſonders hervor daß der Prinz wenigſtens eine Zelle hat wie
jeder andere Gefangene Der Lokalanz bindet ſeinen Leſecn
ſogar auf daß der erſt zum Tode verurtheilte dann angeblich
zu Zuchthaus und darauf zu Gefängniß begnadigte Prinz im
Gefängniß ſtets mit Hoheit angeredet wird

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Vom Kriegsſchauplatze in Südafrika liegt heute lediglich ein
Reuter ſches Telegramm vor welches verſichert in Prätoria
verlaute General Dew et ſei bei einem Gefecht bei Rensberg
Drift am Bein verwundet worden

Aus dem Haag wird berichtet gutem Vernehmen nach werde
Präſident Krüger den Winter nicht in Holland zubringen
ſondern nach einem Beſuche im Haag ein milderes Klima

d in welchem er wie er gewöhnt in freier Luft
eben kann

v

Frankreich
Die Deputirtenkammer ſetzte am Donnerstag die am Mitt

woch beyonnene Berathung der Jnterpellation über
die allgemeine Politik fort Thierry beſpricht die
Haltung der Regierung gegenüber dem Ausſtande der Hafen
arbeiter in Marſeille und tadelt die Einmiſchung des
italieniſchen Deputirten Morgari Boyer und Carnaud be
zeichnen die Haltung der Ausſtändigen als berechtigt Sembat
erklärt die Auslieferung Sipido s für ungeſetzlich und ver
langt die Regierung ſolle mit Belgien in Verhandlungen treten
um dieſelbe für nichtig erklären zu laſſen Der Juſtizminiſter
Monis erwidert die Auslieferung Sipido s ſei auf Grund eines
im Jahre 1898 mit Belgien abgeſchloſſenen Vertrages erfolgt
nach welchem beide Länder Minderjährige einander auszuliefern
baben die eine ſtrafbare Handlung ohire Erkenntniß ihrer
Strafbarkeit u haben Beifall

Hierauf ergreift Miniſterpräſident Waldeck Rouſfeau das
Wort Er rechtfertigt die Haltung der Behörden während des
Marfeiller Ausſtandes und erklärt die Freiheit der Arbeit ſet
mit Ausnahme einiger Zwiſchenfälle die man übertrieben habe
ſichergeſtellt geweſen Das beſte Mittel um die Frage der Aus

beſtehe ſeiner Anſicht J n
ch darüber
gemeinſam

tände zu löſen
rbeiter und Arbeitgeber verpflichte

unterwerfen Beifal links Die Kammer müſſe ſi
ausſprechen ob ſie die Regierung für fähig halte
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Leopoldshall Anhalt 8 Nov Plötzlicher Tod Als
vorgeſtern früh der Keſſelſchmied Julius Thiemann hier nach
ſeiner Arbeitsſtätte ſich begeben wollte brach er auf dem Wege
dorthin todt zuſammen Ein Herzſchlag batte dem Leben des
rüſtigen Mannes der über 30 Jahre in der Fiedler ſchen Dampf
keſſelfabrik hier thätig war ein jähes Ende bereitet

n Leipzig 8 Nov Antiſemitiſches Jm Stadt
verordnetenſaal gab es geſtern einen antiſemftiſchen Vorſioß

t er der n Se enden mit Entedenheit entgegenzutreten in entſprechendeſchließlich mit 32 gegen 27 Stimmen abgelehnt r Antrag ward

Letzte Nachrichten

Die Wirren in Ching
Jn die gemeinſame Haltung der Mächte China gegenüber wie

ſie jetzt nur nothdürftig beſteht ſcheint ein neuer Riß gekommen
zu ſein oder doch kommen zu wollen denn aus Petersburg wird
in einer Form die hinſichtlich ihrer Beſtimmtheit nichts zu
wünſchen übrig läßt die Nachricht von einem

Gegenvertrag zum dentſch engliſchen Abkommen
zwiſchen Rußland Frankreich Amerika und Japan
verbreitet Die Mitlheilung erfolgt durch die Nowoie Wremiag
die mit amtlicher Erlaubniß eine Note veröffentlicht in welcher
erklärt wird daß unter den eben genannten Mächten bereits
eine diesbezügliche Verſtändigung erfolgt ſei Dieſe Nachricht
ihre Beſtätigung voraus geſagt muß zu ſchweren Bedenken
Veranlaſſung geben denn ſie bedeutete nichts Geringeres als
eine völlige Jſolirung Deutſchlands und Englands
in Oſlaſien eine Thatſache die erneut erkennen läßt wie groß
die Gefahren ſind die mit dem deutſchen Engagement in China
verbunden ſind

Zu gleicher Zeit mit dieſer Petersburger Meldung kommt aus
Tientſin ein durch das Reuter ſche Bureau veröffentlichtes
Telegramm welches kein Datum trägt aber die auffällige Nach
richt bringt General Lenewitſch habe durch Vermittelung
des ruſſiſchen Konſuls in Tientſin den Konſuln der übrigen
Mächte amtlich mittheilen laſſen daß das gegenüber
der britiſchen und der deutſchen Niederlaſſung auf der anderen
Seite des Peiho liegende Gebiet von Linfland kraft des
Rechtes der Eroberung anunektirt fei es ſei denn daß
etwaige europäiſche Eigenthümer dieſes Landes umgehend
Dokumente einreichen durch welche ſie ihr Eigenthumsrecht be
weiſen Bloße Beſitzanſprüche ohne Rechtsſtil würden nicht be
rückſichtigt werden Jn das annektirte Gebiet ſind auch viele
der Eiſenbahn Geſellſchaft gehörende Grundſtücke eingeſchloſſen
und wahrſcheinlich auch das Oſtarſenal Trifft dieſe Nachricht
zu dann hätte man es hier bereits mit einer Beſtätigung der
Petersburger Meldung anzuſehen und England ſowohl wie
Deutſchland wäre genöthigt ſich gemäß Artikel 3 des Abkommens
über die Schritte zu einigen die ſie dieſer Annektion gegenüber
zu thun beabſichtigen Wie dieſelben auch ausfallen mögen einen
erfrenlichen Ausblick auf die nächſte Zukunft vermögen ſie in
keinem Falle zu eröffnen und ſelbſt die folgende New Yorker
Meldung welche die Erklärung der PetersburgerNowoje Wremja berichtigt vermag in ihrer Unbeſtimmt
heit zunächſt nichts daran zu ändern

Der New York Herald theilt nämlich aus Waſhington mit
aus berufenſter Quelle verlaute daß keinerlei Ein
vernehmen zwiſchen Rußland Frankreich den Vereinigten
Staaten und Japan beſteht um dem deutſch engliſchen
Abkommen das Gleichgewicht zu halten Einmal habe
ſich Japan für die deutſch engliſche Abmachung verpflichtet und
außerdem ſeien in dieſer Richtung weder Rußland noch Frank
reich an die Regierung der Vereinigten Staaten noch dieſe ſelbſt
an irgend eine Nation herangetreten

Jm Jntereſſe einer gedeihlichen Löſung der chineſiſchen Frage
möchten wir wünſchen daß die New Yorker Verlautbarung
egenüber der Petersburger amtlichen Erklärung Beſtätigung
nde

Militäriſche Operationen
General Campbell der wie bereits gemeldet von Paotingfu

nach Tientſin zurückgekehrt iſt hat auf ſeinem Wege keinen
ernſten Widerſtand gefunden Er hat 26 Boxerdörfer be
ſchoſſen und in Brand geſteckt und die Befeſtigungen
von Menanhſien zerſtört Er zwang den richterlichen Be
amten Jenchin die Boxer ſeines Diſtrikts ergreifen und hin

e zu laſſen und den Chriſten eine Entſchädigung zu ge
währen

Die italieniſche Truppenabtheilung die wie unlängſt
gemeldet ſüdlich von Paotingfu abgeſchnitten war iſt ent
ſetzt worden Ein größeres Detachement unter Führung des
Oberſten Garioni hat auf dem Marſch nach Peking drei
Bataillone chineſiſcher regulärer Truppen abgeſchnitten
und entwaffnet Die Chineſen vermieden jeden Kampf Jn
Tſchon verbleibt eine franzöſiſche Abtheilung

Jn Tſchangtſchifu in Honan ſind 14,000 Chineſen zu
ammengezogen um ſich dem Vormarſch der Verbün
eten auf Singanfu entgegenzuſtellen

Aus Peking
wird nochmals telegraphirt daß Feld marſchall Graf Walder
ſee das Todesurtheil von fünf hervorragenden chineſiſchen
Beamten in Paotingfu beſtätigt habe Prinz Tſching
hat dem deutſchen Gefandten am 1 Nevember einen
Beſuch abgeſtattet der am anderen Tage erwidert worden iſt
General Jen iſt in Peking eingetroffen um als Rathageber

ſ d

v chineſiſchen Friedensunterhändlern zur Seite zu
tehen

Die Lage in Südchinaga
erregt einer Meldung aus Shanghai zufolge bei den Vice
königen des Yangtſegebietes große Beſorgniß weil der Hof
ſich noch immer den Mandarinen abgeneigt zeigt die den
Fremden freundlich geſinnt ſind

Berichten aus Canton zufolge iſt im Zuſammenhang mit der
Exploſion im Yamen der Reformer Szkinu zum Tode
verurtheilt worden Ein anderer Reformer wurde verhaftet
weitere Verhaftungen ſtehen in Ausſicht Der amerikaniſche
Monltor Monterey iſt nach Canton abgegangen

Ein deutſches Reiterſtückchen in Ching
Ueber einen Aufklärungsritt des preußiſchen Ober

lentnants Rembe mit 20 Meldereitern nach Liang Hſiang
Fien wird aus Peking vom 13 Sept geſchrieben Die
örfer auf dem Wege ſchienen wie ausgeſtorben nur einige

alte Weiber ſtanden grinſend vor ihren Hütten und riefen uns
Hineſiſche Schimpfworte nach ſobald wir uns in einiger Ent
fernung befanden während der männliche Chineſe hier und da
aus der Thür den Kopf ſteckend und ſich unterwürfig ver
beugend mit ſcheinheilig friedlichem Geſicht uns anſtarrte Wir
ritten eine uralte aus mächtigen Quadern beſtehende Kulturſtraße
entlang die jetzt aber mit ihren vielen Riſſen und Löchern einen
troſtloſen Eindruck machte Auf einer moosbewachſenen
kleinen Brücke wurde der Hunho überſchritten dann ver
ließen wir die Straße und ritten den Eiſenbahn
damm entlang den nächſten Weg nach der chineſiſchen
eſte Kaum war es uns gelungen halb den Pagoden
ügel zu erſteigen als wir rechts von uns elwas krachen börten

ir bemerkten plötzlich etwa 400 m vor uns die hohen Mauern
der Stadt die wir vorher eines Hohlweges wegen nicht ge
wahren konnten Eilig verſuchten wir die Höhe hinaufzuklimmen
und in Deckung zu kommen Unterdeſſen hatte die Spitze den
Thurm beſtiegen und meldete daß auf der Mauer große Bewegung
ſeſf und zwei Thore geöffnet worden ſelen aus denen Jnſanterie

und Kavallerie hervorbräche in Be

ſten e erallen Dingen wiſſen wollte der Feiter Feind beſaß keine ernſthafte
gelöſt
zuja
on die Straße auf der wir gekommen

nfanteriemaſſen uns links flankirten Grab vor uns weſtlich

leitung von zwei vor
un hatte ich was ich vor

Von dieſem Augenblick an war meine Aufgabe
und es galt nur noch ſo ſchnell wie möglich zurückAber ein feind iches Reitergeſchwader hatte uns rechts

verſperrt während
gen

über ſie hin
Halt
Du kämpfſt für

einzelnen Kraft Energie und Entſchloſſenheit
Solven
geſandt doch ein glücklicher Zufall wollte es daß dieſe Schützen
zu hoch feuerten
unſere Pferde waren wieder aufgerichtet wir ſprangen in den

Was thun Kurz entſchloſſen kommandirte ich
um Fpfaefecht abſitzen Jeder wußte
ein Leben, und ſo verdoppelte ſich iedes

Salven auf
Boxerſchwärmen zu uns herüber

Front

wurden von den

Nach einigen Minuten verſtummte der Feind

ſtarrte uns die Feſtung entgegen und ſo blieb uns nichts Sattel und in mächti ten wir di kiübrig als der Ausweg ne e T das rettende Peking Richtung rüchnge ne See lerhenn Shiyger
aber lag nördlich und obendrein durch den Hunho von knallte es aus Thüren und Fenſtern hinter uns her Wie durch
uns getrennt Wir trabten alſo unter dem
nach
Bogen nach Norden abzuſchwenken
Gäule wollten nicht mehr ſie ſtürzten und ihre Reiter rollten

i feindliOſten in der Abſicht ſo bald als möglich gen
Aber ein paar ermüdete

17 Ziehung der 4 Klaſſe 203 Königl Preuß Lotter
Ziehung vom 8 November 1900 vormittagsNur die Gewinne äber 220 Mark ſind den vetrene den Nummern

in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr

47 81 96 142 1000 76 84 350 92 492 572 78 635 89 91 812 91 9891020 188 317 500 570 806 59 95 97 5000 2187 220 z 310 561
659 3000 94 718 65 3172 500 215 38 319 501 29 84 611 u00 92
3000 716 34 74 828 990 4057 402 538 629 794 5175 91 253 366 402

4 800 632 906 41 15000 6205 92 1000 317 57 74 459 515 58 674
76 811 934 7927 64 118 85 229 550 721 868 930 68 89 94 80685 86
146 79 318 40 98 505 783 96 976 90685 81 237 447 96 1000 627 81
on i 41 79 883

15 9 832 40 407 675 300 793 2347 418 536 13000 727 900 27 12511 e 875 W 83 ger ä
59 633 34 67 859 300 14333 58 410 17 89 560 80 707 76 91 951 68

S 101 90 216 an i de T o 7 ft J 55 5 7 3 1802 t t 5T en e Arte5 525 662 824 944 98 2339 77 94 891 950 22127 58 70 221 352 516 79 769 s 33
23074 84 300 276 300 562 874 300 908 51 24500 331 417 597 98
814 900 27 300 47 51 25104 10 39 395 96 576 952 26046 212 365
i 802 481 30 Bis vig e d 882 l t 996 a2 2 723 9 9 3 272 382h re30103 255 312 9 642 57 60 701 847 992 60 82 96 31068 75
158 3000 85 225 685 820 965 32397 572 737 61 810 16 945 66 33014
267 941 458 516 78 761 930 80 34332 919 42 50 5021 ſ8000 35 148
1000 78 99 341 589 907 92 36010 192 99 250 309 79 411 23 817 99

37128 223 43 477 784 965 38482 555 60 687 842 87 916 39051 300
77 81 113 48 71 250 300 67 339 474 570 627 47 73 888 974

49121 38 253 57 387 550 58 765 638 767 820 500 51 500 987
41075 152 55 207 300 363 446 543 792 818 916 42081 381 552

90 956 43268 379 44016 184 3000 98 216 29 366 84 433 39

ie

300 99 745 45126 36 207 16 76 343 3000 51 60 451 53 56 60 77
70 98 714 917 23 46036 73 79 467 71 613 26 300 817 93 903 48 99

47005 70 257 454 885 908 48022 130 74 76 462 79 430 300 99 539
57 680 919 80 49135 524 93 604 713 94 834 85 928

50188 460 810 16 957 62 51083 126 315 410 73 614 48 52044
891 508 890 1000 983 53009 88 204 311 60 658 949 54051 248 500
914 55030 119 410 545 68 3000 793 500 960 59433 3000 549 822
55 951 1000 57211 38 39 824 420 66 583 98 635 823 66 58105 28
3 W V 310 476 80 598 676 968 59028 800 70 74 146 248

T 89965174 200 897 949 61043 67 300 228 868 62354 585 765 69 935
e3144 72 86 653 746 816 19 42 54 947 64050 300 62 92 181 93 242
452 79 582 635 47 65236 316 468 510 27 666 99 705 946 66125 500
205 31 300 57 825 402 25 689 728 932 47 78 99 67135 823 446 882
88015 94 141 53 87 251 335 99 601 39 747 899 906 81 866 69312 48
56 457 95 643 934

70100 48 226 66 506 616 61 782 1000 917 38 71055 152 245 570
871 746 80 84 72028 248 353 533 604 710 70 802 300 955 73132
248 316 1000 453 511 90 664 710 97 300 882 74303 22 48 8000 77
544 692 767 80 75072 131 525 662 84 745 860 980 76070 77 91 329
74 414 88 57 510 300 72 639 769 89 826 86 992 77167 500 95 270
85 303 48 546 593 5
79096 183 354 819 23 66 300 916 25 81

80009 138 40 53 3873 446 655 714 49 81026 53 247 482 528 692 749
50 56 891 920 82403 9 90 575 652 83115 1000 47 237 300 420 59
76 13007 702 11 13 44 865 967 84177 229 401 57 507 48 693 795 3000
899 953 85081 99 129 488 76 592 671 72 865 86033 191 227 439 57
80 604 703 28 74 905 97 87012 33 170 85 334 76 95 420 569 837
88044 3000 77 219 309 32 67 6500 68 500 420 38 539 640 845 89446
633 90 99 728 859

90169 96 359 497 608 25 849 974 91078 259 79 321 47 456 90 594
11000 753 72 992 92016 34 201 655 999 93177 409 33 48 512 8500

35 816 911 83 94 36 298 438 600 90 500 770 820 300 21 56 86
2565 81 500 900 35 76 96017 57 484 514 54 734 85 8000 885 48
274 84 89 97133 201 405 11 66 585 640 75 80 729 821 914 52 98071
190 525 779 803 99112 500 360 70 546 837 42 51000 75 76 95

100010 101 300 78 242 433 608 42 739 500 901 101181 213 347
62 540 42 1300 608 734 59 102047 208 345 572 661 973 103176 2387
46 333 424 48 751 300 69 104132 231 57 1000 483 599 615 837 927
1605006 76 311 427 577 639 739 896 911 106344 503 662 107087 3000
112 71 230 57 333 59 485 518 96 688 108061 8000 89 627 700 58 60
1609016 108 21 273 78 408 534 611 64 704 33 882 300 85 98

110118 403 15 48 85 875 111048 338 58 415 563 691300 659 904
69 112027 56 278 462 509 15 17 612 22 77 862 87 118163 307 84
17 Ziehung der 4 Klaſſe 203 Königl Preuß Lotterie

Ziehung vom s November 1800 nachmittags
Kur die Sewinue äber 220 Mark find den detreffenden Rummerv

in Klammern deigeſägt
Ohue Sewähr

272 ſ509 77 4tt 525 3000 53 59 718 80 875 1038 74 265 3000
872 442 61 622 98 810 99 2125 271 510 617 99 3226 74 361 405 570
95 601 848 4110 300 466 797 883 982 5170 398 450 529 652 784 891
588 89 6160 5786 82 702 30 51 65 871 7007 40 162 281 342 300 558
617 829 979 7000 8188 223 500 27I 97 600 863 1000 946 9266 70 344 508 674 87 741

160008 36 93 97 111 213 47 335 90 403 25 63 730 8000 47 821
11049 155 225 95 436 629 878 909 79 12201 509 20 3000 30 753 60
3000 843 46 13043 114 603 831 913 19 85 14065 87 89 250 1090
10 435 664 807 70 945 15023 27 430 508 3000 607 904 16183 619

71 93 17481 99 592 651 706 300 41 18236 527 62 720 59 82 858 999
19008 41 146 59 66 96 305 95 848 89

20037 42 229 300 40 86 400 500 520 693 3000 21026 300 99
412 20 69 505 31 300 831 83 22023 114 250 919 500 23019 48 79
150 201 317 469 719 31 93 932 f300 24042 273 5900 329 489 774
813 25013 127 214 588 785 87 810 59 500 72 26209 57 366 470
600 89 524 780 857 76 13000 90 989 27178 475 6593 609 22 801 954

z Je 246 1000 410 565 616 742 90 874 289141 46 251 202
0030 120 500 35 97 221 423 70 530 745 67 892 981 831082 178

670 500 792 879 32518 611 38 61 714 67 854 33002 171 88 2658 81
394 507 603 18 34072 82 120 24 250 54 366 300 529 82 905 35015
126 84 294 355 479 300 728 47 84 889 917 36072 207 43 88 580 o
7038 89 145 92 216 468 622 53 847 937 78 89 38023 29 153 553
780 809 39034 94 200 4214 98 556 683 96 799 1000 889 300 921

40053 126 614 93 899 904 92 41021 69 73 73 88 500 173 250 70
508 641 721 63 42971 1300 94 139 263 95 3000 512 666 747 846 800
43151 500 65 76 269 349 687 936 97 44006 110 250 300 78 447 501
739 52 300 965 45063 79 500 237 636 83 93 40066 184 390 469
509 683 714 80 1000 38 905 47248 73 363 96 569 81 629 75 500 87
300 799 835 965 48006 444 601 776 8000 49091 3000 298 326 74

734 80 13000 920 96
50061 194 259 87 335 401 6500 5602 99 3000 692 800 11 9659

61049 95 229 341 587 7765 964 78 52021 30 99 154 335 300 411 98
1000 6654 1000 847 901 31 33 43 72 500 53029 322 563 60s 48 814

89 939 54006 10 125 67 225 40 373 486 502 99 909 99 1000 55105
38 225 500 657 749 881 56099 155 79 297 99 301 41 53 496 500 15
So r 4 871 68193 485 610 18 708 59122

60015 n 22 145 477 80 501 792 949 939 61077 288 591 733
6044 500 1365 300 6 800 93 404 15 60 78 554 94 650 69 793 909
e3233 37 312 63 80 614 18 723 850 3000 84178 445 943 657101 358
3000 60 528 41 97 606 820 300 72 997 66254 362 417 646 734 820

906 31

d d e ter ec 7 870150 231 500 449 500 85 696 761 3000 879 71085 156
800 29 72095 137 88 300 259 6519 77 610 88 810 904 82
67 464 622 886 500 985 714000 6500 167 82 269 300 49

685 743 70 82 910 75777 96 831 89 42 72 931 76112 48 53 367
21 58 814 48 84 95 918 29 73 77323 745 811 921 781301000

81 d 573 8000 893 992 79172 86 207 303 454 70 648 11000

80048 5 66 820 909 35 81067 72 108 216 24 85 341i h 68 820909 139 323 65 747 83 300 842
13000 4 72 83032 65 118 401 618 738 915 84010 237 318 492
1300 510 663 794 854 78 929 56 85089 370 435 763 982 86015 30

3 85 879 414 21 97 531 64 619 27 756 880 904 e 86 82023 278 386
8 8 9 s 77 95 841 89027 160 269 827 97 635

256030 198 276 727 96 824 26 69 98 6100 118 89 458 501 27 908
83 92022 1500 146 240 47 1000 486 532 59 68 665 75 823 71 93230
55 349 530 626 89 99 826 94198 253 327 65 416 31 3000 52 606 14
45 768 871 9598 63021 347 794 664 96015 26 185 402 73 502 600 936
97062 70 68 206 396 483 99 525 744 862 98027 37 44 106 337 44

40 0 i 93 814 930 74 99003 5 80 120 258 321 87
1001869 gehe 500 480 670 722 101104 242 70 888 946 1000

102006 326 29 582 45 71 812 14 103181 800 325,67 403 74 578 830
68 800 83 898 101039 75 205 52 419 578 500 645 777 821 91 921
54 163159 274 397 400 644 54 d00 98 884 92 984 109025 80 167
612 15 15 600 865 964 3007 107597 728 300 860 10581483 318 528
03 981 94 109068 127 77 847 84 901 79

ein
nach Peking
Nachrichten hin für den näExpedittonscorps chſten Tag den Vormarſch des

00 968 78043 103 413 660 86 700 834 925 86 54 607 68

Wunder gelangten wir ohne einen einzigen Verwundeten
zurück Generalmajor v Höpfner befahl auf die

425 38 539 789 114034 241 365 415 639 707 64 865 958 82 97 115145
1000 396 98 428 63 94 677 704 876 925 116238 609 62 719 300 867

117171 227 500 306 450 89 564 643 706 61 158026 203 374 499
958 119022 45 62 144 384 508 18 610 33 771 827 03 61

120017 51 363 503 31 653 72 713 825 69 3000 87 934 52 121100
34 70 203 335 76 432 64 75 559 702 1000 13 824 904 300 122140
365 724 3t 903 123014 43 104 79 229 390 567 77 85 124085 163 276
107 910 56 125112 3000 206 8 534 661 785 126553 3000 66 3000
127407 43 500 583 6650 705 814 24 1000 66 946 1000 84 93 128105
r 92 329 515 681 772 96 994 129104 51 449 90 557 613

130108 604 55 77 500 704 896 936 131049 172 329 41 56 1000
569 90 831 62 980 132012 138 212 34 464 401 636 772 990
133231 55 622 799 940 134039 46 99 500 320 424 69 550 71 615 47
838 95 135077 285 369 403 617 25 1361651 56 235 303 1000 29 621
40 716 51 846 137040 139 311 464 590 620 914 22 138072 307 69
513 14 637 883 500 926 53 139155 215 1000 599 500 650 746 875

140200 500 3 95 399 443 300 562 752 61 73 953 76 1000 141171
55 577 649 702 89 853 997 142052 53 1500 2629 64 75 336 58 456 555
64 620 717 872 942 300 143116 25 531 625 91 723 36 861 79 144120
269 314 300 61 432 585 651 952 90 145018 214 78 498 526 52 633
731 56 146362 526 89 953 147072 93 153 4314 678 87 773 816 23
148076 191 428 67 549 57 614 963 149002 62 90 161 249 321 37 39
3000 60 649 705 300 826

150203 359 70 300 96 1900 425 3000 71 3000 543 84 309 000
674 741 803 6 300 24 151062 90 98 198 228 382 98 406 526 855
152105 353 480 97 605 500 754 300 153044 475 861 912 53 95 154112
74 75 227 328 513 644 912 61 155007 88 102 50 88 96 156126 239
825 651 87 628 805 930 157007 24 70 281 310 34 541 63 500 76 872
300 89 924 158254 506 80 653 819 982 159038 246 54 619 733 867

160022 120 251 555 855 161252 375 448 602 5 886 99 906 162059
131 83 310 20 82 514 500 719 947 163128 73 252 58 652 78 874 909
164101 27 58 71 245 96 401 300 4 517 640 760 165008 45 362 98
300 426 523 70 75 7836 65 964 166092 164 217 6522 31 718 34 500
71 7 167291 311 52 64 438 168083 189 245 58 368 425 683 898
169153 91 243 302 77 89 408 551 97 717 862 901 800

170066 191 205 599 601 719 92 810 53 920 500 171052 300 89
363 530 709 63 859 958 64 172078 319 518 56 622 300 31 300 785
990 17 3001 391 465 501 13 607 45 64 796 820 956 77 174030 50
246 422 80 697 758 70 958 85 175070 1000 278 304 441 768 500
73 897 176004 106 213 26 86 331 628 754 56 73 960 177142 3000
216 402 15 651 695 817 300 178006 14 294 337 39 66 502 67 97 688
721 62 894 178034 376 489 567 77

180267 629 744 50 977 181000 71 390 887 182038 62 93 467 99
846 967 183018 187 442 530 636 184088 223 363 500 519 84 91 99
823 980 5000 185025 29 133 411 15 784 843 977 186065 232 300
51 329 568 737 88 908 86 187176 287 885 430 644 782 806 932
188029 71 105 13 357 866 1809138 371 6564 623 743 46 853 961

190123 322 459 787 809 35 930 34 191076 133 35 45 385 500
438 725 3000 64 65 939 192106 300 262 533 50 603 741 300 850926 58 67 96 1930765 3965 512 751 871 928 86 94 98 194046 70 153
220 25 347 431 62 720 813 67 195043 185 226 85 571 639 746 984
196032 607 8 789 197277 490 94 670 198074 231 59 894 3000 973
199103 627 3000 469 300 63 604 765 971

200183 453 82 8856 946 201153 206 426 579 716 1000 887 1000
202256 413 71 540 50 623 66 97 754 945 82 203158 1000 392 510 64

91 836 958 68 1000 204076 104 300 11 12 52 97 231 359
436 590 625 808 783 968 77 500 205224 46 361 88 449 599 634 71 500
701 25 932 57 76 206174 231 3000 64 316 541 t 626 300 47
766 300 68 207 105 11000 232 331 463 542 657 88 700 16 61 828 904

21 82 109 51 354 745 933 209166 348 500 640 767 71 800

211135 78 293 437

4 1 795 8393809 40 443 663 1000 711 25 916 51 215336 87 300 565 676 766
3000 801 960 216303 410 32 49 563 635 43 56 960 217059 144 623
738 891 995 218111 76 370 499 506 16 82 87 3000 671 500 72 99
711 48 814 219212 500 319 577 625 44 777 82 909 12 91

2200165 126 316 33 63 604 75 786 1000 22 1072 127 289 358 425
518 500 55 60 601 919 54 88 222101 235 57 502 24 633 81 707 923

55 57 70 306 86 410 300 28 59 6

137 1000 66 74 243 359 532 69 88 669 91

2

31 61 89 223064 366 529 39 810 224037 65600 264 314 529 634 41
225244 94 429 300 609

Jm Gewiunrade verblieben 1 Gewinn zu 50000 Mk 2 zu 30000 Mk
3 zu 15000 Mk 6 zu 10000 Mk 19 zu 5000 Mt 228 zu 3000 Mk 224 zu
1000 Pik 194 zu 500 Mk

Berichtigungen Jn der Liſte vom 6 November nachmittags lies 146 639
ſtatt 146 829 und 202 444 mit 300 Mk in der Liſte vom 7 November vormittags
200 952 ſtatt 200 955

75 507 702 17 3000 30 812 30 73 115332 85 97 401 501 11 62 614
55 67 709 819 69 116062 105 15 64 95 300 240 301 29 34 641 76
776 84 117026 476 95 575 776 95 846 118078 97 142 83 500 292
z 493 717 896 119004 81 94 195 200 300 817 658 536 663 855 948

120322 1000 449 536 922 121012 34 130 94 6500 401 530 5000
63 658 963 122233 79 330 48 417 555 727 300 881 910 40 97 123076
223 73 1000 513 914 1214046 258 99 722 88 65 893 960 125033
500 277 523 935 126206 337 42 54 459 869 949 1000 127175 285

330 791 92 128042 371 96 446 57 635 129060 129 291 417 21
130014 124 300 16 437 75 349 734 131025 73 175 206 12 32 452

512 3000 49 883 132029 8000 83 159 376 116 33 547 88 671 73 769
908 10 133207 91 427 62 6417 72 731 818 134018 323 481 135275
359 534 75 97 600 610 800 84 136028 29 52 41 45 130 94 294 301
71 66 025 31 137011 84 500 271 849 560 95 711 72 73 300 894
138011 24 162 8000 809 616 716 800 884 904 139061 122 218 85
379 605 818 68

146022 347 518 47 61 86 828 141237 400 22 557 772 818 923
142048 105 20 300 92 228 25 31 98 473 98 515 745 819 800 143056
189 47 66 3000 278 342 698 999 144040 300 72 216 372 468 554
661 828 1300 97 145001 7 55 401 99 685 715 3000 24 821 998 1464071000ſ 504 58 75 701 800 922 40 62 147 127 81 651 68 98 749 97 905

0 19 68 258 441 562 677 879 5000 14090465 72 159 239 425 551
1

156459 80 86 662 730 48 891 151088 117 800 53 421 775 983
500 152018 270 706 i300 21 62 849 86 97 928 48 59 80 153027 168
213 800ſ 71 8000 93 885 727 858 954 74 800 154451 809 695 852
763 158082 202 11 68 404 566 641 186002 186 516 421 65 866 923
64 157 119 228 99 346 84 424 41 76 5265 614 16 17 798 868 906
158154 208 341 407 55 579 630 34 719 803 901 159110 237 512 87
486 525 3000 612 31 820 300 911 84

166020 126 208 1000 80 800 88 345 58 407 300 72 534 6083 789
93 843 957 1601028 31 118 20 58 85 485 300 86 647 947 162i98
224 68 443 592 3001 619 966 1630096 108 265 85 627 88 821 54 988
164140 219 575 76 693 1000 789 9000 995 165122 36 500 96 723
851 166267 495 607 90 864 995 167121 92 298 1000 81 307 s82 93 584 740 97 829 960 168034 121 278 949 94 526 77 621 762 78
803 95 37 169126 3000 57 385170118 221 95 810 60 1000 87 90 91 499 613 65 69 827 979 1000
17 1050 68 227 417 617 41 765 863 172062 208 800 13 500 368 69
408 77 574 645 8508 500 40 905 173162 8960 447 75 81 816 63 925
174164 228 175005 19 77 235 56 800 320 80 403 10 507 17 53 776
800 6 997 176112 60 289 53 333 572 701 1000 22 177167 455 3007
503 500 37 99 641 745 939 86 1000 98 8000 178068 185 486 92
a Ä1s 829 1000 179088 207 24 29 447 529 37 751 825 28 78

180123 214 87 551 63 679 726 80 861t 930 181023 226 323 500 76
500 81 588 886 500 928 182059 92 442 1000 617 782 920 183063
346 413 15 39 723 86 184175 200 55 499 543 78 638 828 945 185074

158 304 24 424 762 993 183016 252 72 325 55 70 96 468 520 774
814 971 98 187001 471 516 47 82 635 734 43 91 813 927 94 98
188248 95 617 797 189379 89 692 995 300

190124 500 225 5000 191454 519 52 74 89 1000 629 40 714
61 825 993 1922664 972 3000 193056 424 567 641 87 993 194270
349 75 454 520 645 945 195014 93 133 76 222 382 433 503 604 25 822
196014 89 378 5689 645 59 3000 66 88 745 874 969 84 197146 437
506 45 84 614 707 46 919 46 198177 212 310 405 500 13 595 683
h n o 906 21 199000 70 177 309 456 500 609 3000 49 53

200168 242 342 54 407 18 56 502 67 703 8 36 80 849 59 201312
19 29 31 464 93 705 43 500 52 74 805 72 300 202057 106 217 65 88
378 548 616 707 500 59 203005 88 148 3000 248 388 457 651 708 37 890
927 204014 500 41 253 64 334 54 448 55 78 561 97 649 714 22 34
818 45 59 980 89 205280 81 344 65 435 556 667 729 811 50 206098
1000 139 3965 300 447 65 72 83 671 706 804 938 207044 138 872 97

55 r 57 447 638 898 209236 345 62 414 30 552 616 21 701
9 85

210051 106 53 349 442 51
874 800 953 54 59 69 212270 313 510 607 732 86 213173 238 300
74 541 94 3000 606 35 745 53 899 214052 167 325 639 835 900 94
215243 47 71 91 646 300 77 742 837 934 71
465 3000 749 855 917 217137 639 1000 782 94 952
290 389 426 38 48 591 96 70 777 89 844 49 219183 458 3000 500 48

95 639 56 59 75 905 43 9220049 154 217 673 500 844 907 23 79 86 221019 85 49 420 27
718 300 913 222045 220 74 1000 692 834 971 223060 82 91 605
z e 198 218 484 735 818 995 225013 291 302 33

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 50000 Me 1 zu 80000 Mk
zu 15000110 85 3000 111034 67 391 900 520 683 711 92 913auzdhe Se h o a 11d010 190 e08 e die 114264 99 667 8i t 148 zu b V

626 88 717 9012 211002 117 456 638

216044 51 158 238
218074 192

Mi 9 zu 10090 Mk 14 zu 5000 Mt 180 zu 8000 Mk 190 48
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in Mark erste Notirung für Iebend zweite für Schlachtgewieht

Vermiſchtes
Der Grubenbrand in Seraing Gegenüber den geſtern

wiedergegedenen Nachrichten über den in einem Schachte bei
Seraing ausgebrochenen Brand wird feſtgeſtellt daß das Feuernur un erheblich war und daß alle in dem Schachte befindlich
geweſenen Arbeiter unverletzt zu Tage befördert wurden

Auf ſeltſame Art iſt der Oberingenieur Schlenk aus
München ums Leben gekommen Bei den Vorbereikungen zu
dem Vortrage welchen der Oberingenieur Schlenk im Gewerbe
verein zu Schweinfurt halten wollte explodirte der Acelylen
rer und zerſchmeiterte Schlenk s Kopf Der Tod trat
ofort ein
Berliniſch Chineſiſches Lude Du Ede warum wechſeln

denn nu die Mächte wegen China immer noch Noten anſtatt
daß ſie Sie Chineſen endlich beſtrafen Ede Det ver
ſehſt du nich die Chineſen müſſen eben nach Noten beſtraft
werden

Deplaeirt Spielt denn die Jungfrau von Orleans in der
Schweiz Wieſo Weil es doch im 4 Alt heißt Alle
ſtürzen ab Luſtige Blätter

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Wenig veränderte Temperatur wolkig viel
fach angenehm Regenfälle windig
Skturmwarnung

Wolkig theils heiter lebhafter Wind ſtrich
weiſe Regen Normale Temperaktur

MWeteorologiſche Station zu Halle

10 November

11 November

Havre 8 Nov

Amsterdam

Bremen 8
39 Pfg
Fimern 39 Pfg

Antwerpen
Paris 8 Nov

loco 7,00 Br

loco
San März 19,25 Br

New

Pa ris 8 Nov

ſpeimane Ziegler u Co
per Dezbr 46,25 V er 46 75 Unregelmüssig

Oelsaaten Oole
New Vork 8 Nov T

do Rohe und Brothers 7,75
Hamburg 8 Nov Rüböl unverzollt rubig Iceo 64,09

Schmalz
Armour shield in Tubs 39 Pfg andere Marken in Poppel

stetig Short clear middling loco Plg
an 35

Nov

SpeckNov Abladung e

Java Kaffee good ordinary 35,00

Feottwanaren

ruhig

o Sehmalsz per Okt 91

mag 8 Noy

Antwerpen 8 Nov
18,75 ber u Br

Hamburg 8 Nov
18,0 G Dez an 18,00 G

Vlaardingen 6 Nov
Neuer Holländischer Hering
norwegische Fiseherei beträgt bis heute 210,000 t gegen gleichzeitig
n 1899 166,500 t 1898 230,000 t 1897 623,000 t

aAdAAAAAAÄÜCOÜneaaaaanaaÜaa a

Eehlussberieht
79,09 Jan April 79,75 Mai Aug 69,25

Petroleum
Petroleum ruhbig

per Nov 18,75 Br
Ruhig

Vork 8 Nov
New Vork 7,45 do in Philac
do Credit Balances at OIl Cit

Teleg

Wilcox in

Sehlussbericht Bericht der Hamburger Firma
Kaffee good average Santos per Nov 46,26

elegr Schmalz Western eteam 7,40

Rüböl rubig Okt 78,75 Nov

r Standard white locoBremen 8 Nov Börsen Schlussberioht Raflinirtes Petroleum

Schlussbericht Raffinirtes Type Weiss
per Dez 19,00 Br per

r Petroleum Standard white in

Spiritag
Spiritus still

Sehblussberieht Spiritus ruhDez 32,75 Jan April 38,00 Mi Kur s
Keringoe

Notirung für rima Voll

Nov 18,00

lelphiga 7,40 do Refined in Cases 8,76
r 110 00

Nov,Dez

Nov 32,75

Berieht der Herren Betz van Heijst
28 50 M Die

Tubse

Sohiffenaohriohten
Bremen 7 Nov

deutschen Lloyd
Ostasien König Albert 6 von Penang nach Ostasien Helgo
Iand von New Orleans 6 awle Point passirt Lahn 6 von
Xork nach BRremen Stuttgart 6 von Shanghai nach Vokohama
Kaiser Wilhelm der Grosse von New Vork 6 auf der Weser
Livland 6 von Oporto nach Madeira Darmstadt von Ostasien
6 Singapore passirt

Waszaerstände bedeutet über unter Null
Saale an Vnatru t Fall Wuehs

Artern Brückenpegel 7 Nov 8 Nov 0,44Weissenlels Oberpegel 7 2,40 2 2,40 un
do Unterpegel 90 10 40,14 4Trotha J 8 1,65 9 5 77 u 7Alsleben Ohberpegel 7 35 5 2 2,29 1

3 do Unterpegel 46 1,2 41h tet 15 07 5Kalbe Oberpegel 1,50 Fl 48 2do Unterpegel 0,58 r 62 s 2
Moldau Taer EDger Elbe

Nov Faſſ Wuchsſ Nov Fall Wu
Budwoeis 7 4 0,06 4 Torgau ePrag e Witienberg 8 4 23 77Jungbhunzlau 0,04 2 WMBoeslau 72 2

0,25 6 jBarvy 0,98Pardubite 312 3 PBagdeburgBrandeis 9,02 4 langermünde 4 48 4Melnik 0,31 3 Wittenberge 1,00 1eitmeritt d 9,24 4 T Dömita Peg 7 0,35 2Aussig 8 0 5 pars auenbdurg 8 9,51 2Dresden 1,38 3
Aussig 8 Nov Von den oberen Plätzen werden 25 em Fall ge

meldet Heutige Fahrtiefe Zoll terr blase Fracht nach Magdoe
vhurg Pfg die Tonne bezahlt

8 November 9 Noember
6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeler Millimeter 757,2 755,9Thermometer Celſins 5 2 2,9Rel Feuchtigkeit J 92 9sWin 7 e e e e u 4 SW 1 S 1
Maximum der Temperatur am 8 November 11,22 C
Minimum in der Nacht vom 8 November bis 9 November 1,4 C
Niederſchläge vom 9 November 7 Uhr morgens 9,1 mm

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 8 November morgens

Memel 765 6 SSO 3 bedeckt Swinemünde 763 452 SSW 1
Dunſt Hamburg 763 52 S 2 wolkenlos Borkum 760 75
S 6 bedeckt Berlin 765 42 ſtill Nebel München 766 6
SO 2 bedeckt Wien 767 5 ſtill wolkig Trieſt 765 12 ftill
helter Petersburg Saparan da 762 3S 2 Regen Cork 755 122 WSW Regen Paris

Iandel Gewerbe und Verkehr
Zahlungseinstellungen Die Handelsgesellschaft Beyer Co

in Kohlfurt Glasfabrik Paulinenhütte stellte die Zahlungen ein
Die Konvention der deutschen Tapetenfabrikanten wurde

bis Ende 1931 erneuert
Rio de Janeiro 7 Nov Wechse auk London 20
Bueuos Aires 7 Nov Goldagio 132,59

Wanren und Produktenbertehtoe
Halle 8 Nov Mehlbörse Preise für netto 190 kg Ung

Kaiser Auszug 32,75 Kaiser Auszug bis 25,57 Weizen
mehl 00 22,00 22,60 Weizenwehbl 0 26,99 20,59 Roggenmehl 0
22,59 bis 23,00 Roggenmehl 0 I 21,59 bis 22,05 M Futtermehl bis
14,25 Roggenkleie 10,75 bis 11,25 Weizenkleie bis 10,00
Weizenschale bis 10,25 M Haidemehl bis 30,09 A

Sohblachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am S Nov 1900

77 rT7 f7

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewicht

Zum Verkaufe rStande I Qual II Qual III Qual ver z5
u b J a b I a v kauft

41 Rinàäder

davon 3 Oehsen u le 37 31 Füärsen a 121 Kühe 33 31 26 2116 Bullen 834 31 28 1639 Kälhber 46 41 36 3942 Hammel Schafe 29 27 25 42194 Schweine 69 6558 J 53 171 23
Gesammt Auftrieb dieser Woche 91 Rinder davon 8 Ochsen

3 Kalben 53 Kühe 27 Bullen 44 Kälber 46 Schafe 313 Land Schweine
zusammen 511 Schlachtthiere

Sehlachtviehmarkt Ieipzig 8 Nov Slarktpreise für 50 g
Auftrieb 154 Rinder und zwar 46 Oehsen 8 Kalben 58 Kühe

42 Bullen 915 Kälber 334 Stück Schafrieh 1470 Schweine und zwar
1470 deutsche aus Ungarn zusammen 2873 Threre

Ochsen 1 vollfſleischige ausgemästete e 732 junge fleischige nicht ausgemästete 68
3 mässig genährte junge gut genährte ältero 63
4 gering genährte jeden Alters 60Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben

a Kühe 2 vollfleischige ausgemästete Kübe e 66
3 ältere ausgeinüstete Kihe 624 mässig genährte Kühe und Kalben e e 56
5 gering genährte Kühe und Kalben e 46

Sceilen 1 vollſleischige höchsten Schlachtwerthes, 63
2 mässig genährte jüngere u genährte ältere 60
3 gering genährte 57Kälber 1 feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkülber 46
2 mittlere Mast und gute Suugkälber 43
3 geringe Saugkälber e e 354 ältere gering genährte Fresser

Behafe 1 Mastlämmer und jüngere Blasihammel 34

2 ältere Mſasthamme l 323 mässig genährte Hammel u Schafe Blerzschale

Schweine 1 vollfleischige der feineren 582 tleischige 753 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 52

4 auslündische nus 1Geschäftsgang langsam Verkauf 159 Rinder und 2war 42 Ochsen
6 Kalben 59 Kühe 41 Bullen 907 Kälber 217 Schafe 1405 Schwweine

Goetreidoe

New Vork 8 Nov Telegr Rother Winterweizen
72 November 77 Dezember 78, März 82 Mai 81
Mais November Dezember 42 Mai 41 Mebl 280
Getreidefracht 3

Chicago 8 Nov Telegr Wo 8De ar o rn o izen November 72
Hamburg 8 Nov Weizen loco

An t wer S Nov ieteigeng Gerä z Fahig o Weizen behauptet Roggen ruhig Haker
Zunekoer

London 8 Nov 965Rohzueker 9 sh 45 d Kunfer rauig ueker loco 12, ruhig Rübep

Paris 8 Nov Schluss Rohzucker ruhj 88 1à 272 Weisser Zucker behauptet Nr 3 W 27J an April 29 März Juni d per e et Wer 28 l Dez 285

Kaffos
Hemburg 8 Nov Ralkee rubig Umsatz 1500 Sack

amburg 8 Nov Vormittagsbericht Good average Santos
Dez 38,00 cſ März 38,75 Gd Mai 39,50 Gd Sept 40,25 Gd

WHamburg 8 Noy abends 6 Uhr Kaffee good average Santos
per Des 35,00 Od per März 38,76 Gä Mai 39,25 Sept 465,25 d

Bewegungen der Dampfer des Nord
Prinzess Irene 6 von Southampton nach

Sendung R Via abg 20222 Dountsehe Rypoth Pfandhriere5ßr Nordd Hswerke 358 255 o u YPpornh re Bergwerks u Hütten GoesBerliner Bör 80 Omnibus Gesellsehaft 13 299 90 b Ronteonhriofo S perbeek 109 256
vom 8 November n Portl Cem 12 en g Anh Dessauer Pfdbr 4 98,806 I renberg Bergwerk 7

Ergünzung zu den Notirangen in Koppel x D Gr K B IV rz 110 J e r en 6im gesir Abeniviatt Sangethtucer dfasch ſ221 202 Sie 40 v un i000 98 e Biemarehnitte 20 25 9040
Bank Disconto Jaxonia Cement 14 126 do VII unkb v 1903 2 re Concordia Bergwerk 21 278 bBerlin Wechsol Schäfſer u Waleker 3 65,506 do VIII S b 1905ukb S 506 Consolidat Bergw G 25 346,09 b4 7 e ins 5 Lomb 8 Schlesische Cement 17 169,00b20 do IX u IXa bis 9nk 4 100,09 ba Consol Marie 4 73,00ba0

m r r 3 Brüesol 3 Schwartzkoptff 13 200 50626 Deutsch Grundseh Obl 4 80 2266 Duxer Kohlen kon 9 181,00ba6
7 a urg 8 Wien Siemens Glas Industr 17 243 756 do do V VI 4 89,25626 Gelsenkirch Gussstahl 4 128 90bz6

on 4 Paris 3 Siemens Ialske 10 a Deuts Hp B Pfd VII Iarazermisenw lit a 8 7 122 06
Stettiner Cham Didier 30 329,75b20 do u Ia cony 98,59b26 Inowrazl Steinsalzb 4 74 80BDeuntsohe Fonds n Staatspap Sudenburg Maschin 89,59b2 Hamb IIypothek Pfd Kattowitzer 14 203 25b26

armer Sſacinnſoſſro z 89 590 Ver Köln Rottw Pulv t2 200 6 8 251 310 unk 192601 4 99,006 Königin Marienhütte 5 83 75 be
Berliner Stadt ObI 3 97,756 Vereinsbrauerei Artern 7 24 256 do unk bis 1900 299 90b2 ILeopoldsgr Edderitz 6 97,50b2B

do do 1892 3 94,706 t nie tie 143,095 4o S 01 339 unk 1908 92 Ob n Ticfhaun konv 72 7562
Magdeburger St Anl 3 o Union konv do S 46 190 uk 1905 3 90,50 b o do St Fr 7 25626Säo do nouel 4 m S St Pr 13 657 ſ do alte u eon 99 r 7 o 5önsWestpr Prov Anl 3 90,756b fittener Guss 9,25b26 an Pf I uk 94,006 Marienhütte Kotzenau 59Bad Sinne z An 3 3i Wilhelmshütte conv 12 107,90626 i e i Pſ Luk 92000 Mend Schwert St Pr 6 125 10b26
Bayrische Anleihe 8 92,800 Zuekerfabr Fraustadt 14 162,106 jninger Hyp Ptab b 90 50020 Siederl Konlen 7 132r Meininger v Ptav 98 3006 Rhein Stahlw Tit o 16 174,00020Braunseirw e S R 9 Dontaehe Biaenb Prior Oplig 33 II unkdb bis 1900 z Sehlexisen Zirhüiten 27 371
Köln Alind Pr Anh 3 121 996 T do Stadtberger Hütt 7IIumb 50 Thlr Loose 3 XAainz Ludw 75 76 761 4 do Präm Pläbr 5020 Wanne s ne
Meininger 7 Iooso 24 60 b do v 1890 3 Nordd Gr Cred Ptdb 333 rOldenb 40 Thlr Loosel 3 Ostpreuss Büdbahn 4 98,006 do IV V ukb b 1903 z Bonn Oblig v Industr a Bergw Ges

Ostpreussisehe r 4Ausländiuzohse Fonds m I 190 4 97 50b Allg Flektr Gesellech u 406e w Dentuche Bigenbei S Prior n 25010 Aschersleb Kaliwerke o
rgen old Anl 59 4 67 40b z Bresi Was ß I X 10 6 K 99 Ob Bochumer Guassatahl 21,755n 07 4 ros V i 4 40 196 UKre e ernd Granen i 155 voe 40 St u Herrnier Garletta 100 Lire Toose 41 84 25hbet d tn 1 al x 7 do II III 19 6 uk 3 90 50 bortmunder Union 5 110,200

z 2 22 953Börar Staat Anl 1882 750 etprouue Süden ehengehe 5r Bern Pirden 13 7do o 1888 41 950 T e B d 1 II rz 110 113,756 Hamb Fackeitfahrt S 7Chilen Gold Am 1889 2 r r r 27 5 107 500 l aurahütte ge/ 83,230Chinesische St Anl 2 e e Ir v r 4 985 be Saphta Obligationen 4 94 90633 J Da Bisenb bki Prior Obligabtionon 35 r 98,50 e loyd 4
0 o kleine n 3 e 90 50026 O h Fiten Ind 4 3do v 1896 I n ltal Eis Obl 3 1 58,10B r Cenirb er r d r Nieie Wintele r T

F do n V 1898 do 93,256 do do 1900 2 90 00 b oolgiher Garten 4 099 006gyptische priv Anl T femherg Czernowitz do do 1900 9020026do do do ost Fr Stuatsb gar 87,70b20 un 4 87 75 Bank AKtionr 23 756 rn r Pr Vp A B VII XII 75e w r w S n e u Pio XV x VII 37 Bank 4 Berl Kasenv SſI46h Pr Pfdbr Bk k 19051 90 2 b Berg Märk B i Elbtf S 147,006do kons Goldrente Desterr Lokalbahn 4 95 306 X VII niran 19091 93 e Börgen Handelsvere 7do Monopol Anl 806 do Nordwesthahn 5 1107,6 6 do 4 e37,600 e 5 do XIX ukdb 1909 39 59b e Cob Goth Kredit Ges 91,756n 2892 7 20h d änter Ha en 2 a X u X uic 19101 199 u öin W u Komm S 102 00
e a ang Nora rn Geago 5 o Kleinb Obl p 1904 2V5 103 h2nuiger Erivathan k 126,096

e e e 9 7 09 g s 59 Jtand 10 ILire Toche Fieenh Bilp A 4 99205 an l e 7 en 337Mexik Anl à 100 5 88 7502 I wangorod Dombr gar 4 o Comm Obl b 1907 9 do Eſfekt B Hahn ,119,90620n w a 20 5 88,75b2 s Woro nen ß 95 901 do do Ew II unk 1910 4 190,000 do Hypoth B Berl 6 112 Ob
Norweg Staats Ani 881 3 K Chark As Ohl 80 4 96,600 Rh W Bder I IILV an Presdenèr Bankverein 8 115 75 bat
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